
^ zur Laibacher Zeitung.
Â K 63. Donnerstag den 27. M a i iMH.

1 Meteorologische Beobachtungen zu Laibach im .
- ^ l B a r o m e t e r T h e r m o m e t e r l W i t t e r u n g ^ " ^ " " ^ e ! , " C a " / ' " " ' ' °

3 " ' F r ü h Mittag Abends Früh > Mitt.llAbde. Früh M,t?ags 2l^»ds I ^ 1 ! " s " I
« .3 ' ' 1 ^ 1 —^—l ^^ l»is bis led er a« a" «"<
^ " ! l ! 8-1 L. l 3. I L. 3. l 2̂  ! l ! K. ! W < K. > W l K . ! W j 9 UOr 3 Uhr f 9 Uhr ^ —

Mai , l9.!s!l?! t i . ' i ^ ^ 5,c, 27 l 5.H, j—..,2 — H, — l? f. heiter! heiter wölk. !l""? o / 6 6^1
. 2o.< »7 5Z 27 5 9 37 7,al!—^i^ — « 2 — 17̂  s. heitel heiter s. heit«! -Z- , o ! 6, 0 -
, l.2».̂  «7 7.3 l? 7'9 27 7,9 '««! »H — 22 — ,9, s. heiter scholl schön -^ t» 5 0
, >H! k? 7'6 27 7,8 «7 ?,«! — ,Z — , , — »7 schö» schön f. heiter »l» 0 4 o '
, » 3 . 2? 8.0 2? s,, 27 U.85 — »4 — 25 — 20 !s. heiter 5 htittt f. heiter' ^- 0 36
^ »^.i 27 9 . 0 , 7 9.027 9.0! — »6 — « 4 — ,9! s. heiler schön schön !j -Z« 0 2 0
» «5^2? 66 2^ ^«^^?j «,6̂  — t5. — <«4 — l-9 heiter jheiter s. heiter' 4« a, 3 0

Vermischte t? e e l « n t 5 a r n n g e n.
Z. ?a3. (3) V d i c t. N 65«.

Von ter Bejilksobrigkeit W.ißenfe!s im Laibacher Kreise, werden nachstehende militar-
pssichtige Individuen, als-- >

^ Tauf« und Zuname ^ A G e b u r t s o r t H A n m e r k u n g

5 ThomaS Rabizh l8»5 Aßling 66 illegal abwesend
2 Johann Lach ,8«5 Birnbaum ^4 »
2 Paul Tannann i8,5 Wald 26 »
a Simon Kersicin >6,5 Kronau 4^ ».
5 Jacob Ylllner ,6^5 RatschaH 1 »
L Jacob Pezhar ,i9i5 Ratschach 85 ^
7 Alois Wulouz ,6»^. Sava i>7 ' »,
L Simon Pelriz «3^4 Kronau 27 ,.
9 Valenz Wlenlufch .6,4. Kronau 42 „.

10 Ioftph Kurrcyl , 8 ^ Natschacb 46 ,»
O, Valentin Friedl I8'4 WeihenfM 25 ^ ,>
,2 Johann Lippouz. ,iL,i3 Alpen 1 ! »
»3 Thomas Tarmann ,612 Kranau 53 -̂
H.̂  Jacob Kopaunik »6,2 R t̂schach 56 »

hiemit vorgeladen, sich längstens binnen drei Monaten, von heule an,. fö> gewiß persönlich vin diefir
Bezirksobrigkeit zu stellen, u„d ihr unbefugtes Ausbleiben zui rechtferUgen, wiöligens sie nach l?en aller«
höchsten Gesehen behandelt rrerden.

Bezlrksodrigkcit WeißenfclZ am 17. M a i »641.

Z . 714. l3) Nr . ,256.
G d i c t«

Jene, die auf den Nacblaß des im Dorfe
Fliesach verstorbenen Georg Schilz, aus was im«
nzer, f m eineni, GlU^de. eine.,» Rechtsanspruch zû

machen, gedenken,- haben sich, bei sonstigen Folgen;
bcö tz. L»4 b., G. B . , hierons bei der auf den 9,
I u „ i l64» Vorinitwgs um 10 Uhr anbe,raumte.i!
Liquidationstogfahr^ zu melden.
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E d i c t .
Von dem Bezirksgerichte Reifmj wird hiermit

aNgemein lund gemacht: Gs sey über Ansuchen
ö)el Anna Balthol vcin Sadcrschly, in cix execu»
zive Vc'sieigcruüg der, demA!idl.Bar.ch,olv0!!Soder«
fchih gchorlgen. der lobi. Herrschaft'Reiflllzzmrbaren
^ Kaufrechtvhu.de samunZugel)ör, »^egeneiücrIor.
Irrung pr. loo st. c. 6. 5. ge^lü^et, nni) zur
Bornahme öcrselben der Tag auf oen 2ä. Juni
l . I . Bormittag um ,« Uhr im O^te Sodetschitz
m-tt dem Beisätze bestimmt worden, daß diese '^
Hnb,c, falls solche an diesem Tage über ten Schal«
zungswerch pr. 9!̂ 5 ft. ^o kr. M . M . nicht,an
Mann gebracht werden solUe, solche sotzann dem
Oxeculionsführcr um diesen Schätzungspreis ein-
geannvaltet werden irird.

Bezll-tsgenHl Rcrflliz öeu 25. April l3H,i.

des Grottenhofes zu Krotten-
dorf, der Edelsitz Krottenstcin

genannt/ am 1. Zuni 1 ^ 1 .
Vonöcm Ortsgerichti dcr lcichsgrD'ch zu Her»

her.stein'schen Maio^ts!)errfchafl Ogge-iderg wird
hiermit bekannt gemacht: Der lölllche Magistrat
Lei k. t. Houptstacc Grätz ha^e, alü Avhanolungs.
instanz nach oem verstüldetien Herr.n ^crdinauo
Röhler, tic ösfcnillche Versteigerung i>iö zu sci.
nem Verlalse gchörigen, miler Dom. Urbar-Nr.
45 hierher dienstbaren Grottenhof^s zu Krollen-
te r f , der iZdeisitz Kronenstein gcnannc, dann die
öffe-nllichc Versteigerung der hierzu gehörigen, zur
Herrschaft S t M^rt i» dienstbaren Ucd^rläniügrund.
siücke mit Inbegriff d?s dabel besindllchcn iuncws
inKlsucluz, lnittclä L)cschlu>Ies ciclu. 1Z. Apnl »64Z,,
Z . 2 l g i , auö der bcmcloeten Verlahlnasse l?e<
ir i l l ig t , And die beiden Grundhcrrfchaften um die
Vorkehrung der öffenilichen Be»steiger,ung ersuche.
Cs wird demnach üdcr Zustmnnung ccr Grund«
Herrschaft S t . Mar i in zur offe«t!»chen Versteige-
rung der demeloeten Verlages »Realitäten dic
3.agsahung auf oen 1. Iu»n d. I . VolmiltagH
um la Uhr im Orte Groucnhof angcoldnet, uni)
oieß mit dem Anhange bekannt gemacht, daß die
Realitäten sammt llnicin instructo um den ge,
«sichtlich crhodenen Schähmigswerlh von 25ä'Ü st.
27 kr. S. 3)^ ausgerufen, und um diesen Preis
und rebgL(i»,iv6 um öas hicrliber erfalgente ĥ ch»
sie Anbot auü der Vcrlassesmasse verkauft, und
dein Melsidieter gegcn Erlag einer Abschlags«
zahlung pr. loooo st. G. M . gleich m seinen
physischen Besitz zum Genusse übergcüen werden.
Die rueitern Licilationsbedingniffe, so wie die
Schätzungsprotocolle, konnb« entweder bei dieser
Herrschaft oder bei dem Herrn Dr. Kniely, Hof.
und Gerichtsadvocaten, 'n Grah im Roßler'schcn
Hause wohnhaft, eingesehen werden.

Der Odclsih Krottenstein liegt eine kleine
Stunbe von 0er Scaöt Grcitz am Fuße der wcsi.

lichen B,rZkette zw,schen S t . Mart in und Sagen,
bcrg in einer herrlich freundlichen Lage

Derselbe besieht:
2) aus einem gemauerten Herrnhause von 2

Slockwerten, mit ,3 größten Theils geschmackvoll
gemalten^ ,mt Parquettcn und Trumeau^. Spie.
geln versehenen Zimmern, mehreren Küchen,
Spcisgcwölben und,ciner KapeNe;

!̂>) aus cmrm gemauer.ccn Wirthsschaftsge»
baude mit elnem großen gewölbten Kellcr, Wa-
gcnrennse und Schuttboten;

c) auö gcniauerlcn Slallgedäudcn auf acht
Siück Pferds, 24Kuhe unH 6 Ochsen, mit ciner
großen Dreschtenne, einem geinauerten Getreidr»
baden und Fuilcrdehättnisscn. I n oer Mitte des
schönen Hofes, so wie im Kühstasse, befi»det sich
ein beständig fllchenH« Brunnc-n mit sehr aulem
Wasser; ^ u

<Y aus einem gemauerten Waschhause mit
einem Zimmer u.no Küche;

e) auä cmem Gemüse, und Blumengarten,
mit einem Springbrunnen, einem gemauerten
Glas. und Lusthause, welches die schönste Aus«
slcht über die Stadt, das ganze Gräherfeld und
euf die östlichen Bergrücken gewähn;

t) aus e>nem Garten von 4 Joch, mit vielen
Obstdäumen besetzt, und einem Buchenhain mit
englischer Anlage von » Zoch und >looo Quadrat«
Klaftern mit einem Glonet; ,

s! aus 100 Joch Zo3o Quadrat-Klaf tern
Grundstücke an Aeckern, Wiese», Weingarten uni)
Waltungen, welche sich in gutem (Zulturssiande,
lo.wi^ aNe Gebäude in gutem Bauzustande, befinden.

Unter eem obigen Ausrufspreise ist der zum
Betriebe der ganzen Wirthschaft erforderliche luc^
lius insti-ucluz an Getreide, Viehsulter, holz.
und Gerälbschafcen nebst 28 Stück Rindvieh vom
schönsten Schlage und 2 Pferden, im Scdatzungs«
werthe von 2621 st, 4 kr. <I. M . , begaffen.

Das ganze Besihthum liegt beisammen und
kann aus oen Fenstern des Wohnhauses übersehen
werden. Die Kaufslustigen werden sich durch die
Ansicht überzeugen, daß dasselbe seines NamrnS
ga»z würdig rst.

Ortsgcricht Sggcnberg am '8 . ?lpril 1641.

Z. 724. (2s ^ ^ "
Ein Schulgehilfe wird gesucht.

An ciner Hauptpfarr in Untcrkrain jist
cm Schulgehilfe, welcher die Schule und die
Orgel zu besorgen im Stande wäre, gegen Ver-
sicherung einer guten Subsistenz aufzunehmen.

Icne, welche diesen Dienst Zu übernehmen
wünschen, haben ihre Gesuche binnen 3 Wochen
an dieses Konsistorium einzusenden.

Fürstbischöflichcs Konsistorium. Laibach
KM 21. Mai 1641.

Im Haust Nr. 16, im zweiten
Stock, am alten Markt, werden mit
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1. Juni zwei Monatzimmer mit oder
ohne Einrichtung zu beziehen seyn.
Das Nähere erfährt man bei der
Wohnpartei im zweiten Stocke da-
selbst.
Z. ?16. (2)
Am "1. Juni d. I . ist die Serien-Ziehung des

k.k Gtaats-Anlchens v. 3.1639,
wobei Treffer von 250,000 fl., 50,000 ft.,
15,000 fl., 10,000 fi., 8000 fl., 6000 fl.
3c. :c., Zusammen 721,700 st. in Conv. MünZe

gewonnen werden.
Hiervon sind

ganze und Fünftel-Lose,
so wie

Esterhazy-Lose,
deren Ziehung am 15. Juni d. I . erfolgt, stetö

Zu den billigsten Coursen zu haben bei

Math. Schoflerer sel. Söhne
in Grätz.

N. 8. Auch werden von diesen die gezoge-
nen Lose der k. k. Anleihen von den Jahren
1821, 1834 und 1839 g^gen höchst maßige
Escompt - Vergütung ausbezahlt, und alle
Gattungen k. k. Staats-Odligationengekauft
And verkauft.
Z. 717. (3)

A n z e i g e .
Es ist ein Landgut '/- Stunde von Agram,

in der schönsten, gesundesten und vortheilhafte-
sten Gegend, mit sehr guten Bcdingnissen und
kleinem Capitals-Erlag beim Amtrechte aus
freier Hand zu verkaufen. Solches ist für Je-
dermann tauglich. Es besteht aus 6 Gründen,
worunter 5 Gewerbe sind. Das Nähere ist im
Kaffchhaufe beim Gyll i am alten Markte zu
erfahren.

F. V. Diese Realität ist nicht nur zum
Nutzen allein, sondern auch zum Vergnügen
und Unterhaltung eingerichtet.

Z. 537. (3)

N a ch r i ch t.
Bei Gefertigtem find schöne neue

Tauf- und Firmungsmedaillen an-
gekommen. Er empfiehlt selbe als das
solideste und bleibendste Andenken,
welches Pathen den Kindern geben
können, zur gefälligen Abnahme.

Indem er sich nebstbel auch m
allen Graveurarbeitcn ferner bestens
empfiehlt, macht er auch bekannt,
daß bei chm zwei schöne, gute Sie-
gelpressen um sehr billigen Preis zu
haben find.

Wolfgang Fr. Günzler,
bü'rgl. Graveur am alten Markt Nr. 155.

B e i

Ugna? Alois Oolkn v. RleinmaNr-
Buch-v Kunst- und Musikalienhändler in Laibach,

ist zu haben:

Arithmetisch geordnetes Verzeichniß
der am 1. und 3. Ma i in Wien, im Saale
des Wiener Magistrates, unter Aufsicht und
keitung 0cö k. k. n. ö. Regierungsrathes und

Bürgermeisters,
gezogenen Nummern

der von S r . Majestät der Stadt Wien aller-
gnadigst bewilligten großen

Geld-Gewinnst-Lotterie.
1 Bogen in Folio. P r e i s 12 kr.

Ferner ist bei Obigem zu haben:

Opern-Bibliothek
für

Pianofortespieler.
Potpourris nachFavoritthemm der neue-

sten Opern.
Für das Pianoforte allein, das Heft 30 kr.C.M.

Wohnung zu vermiethen.
I m Hause Nr. 132, S t . Petersvorstadt, ist eine Wohnung,

bestehend aus 6 Zimmern, 1 Vorzimmer, Küche, Speiskammer,
Keller, Holzlege und Dachkammer, sogleich oder auf kommende
Michaelizeit zu vergeben.

Das Nähere erfährt man im nämlichen Hause oder im hie-
sigen Zeitungs - Comptoir.
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So eben hat die Presse verlassen und ist bei Ignaz M o p s Edlen
v. K le inmayr , Buchhändler m Laibach, W habm^

Das

das

Abfllhltsgtld lllld der Schulbeitrag
m dew deutschen Provinzen der österreichischen Monarchie.

Auf Grundlage der dießfalls bestehenden Gesetze und in den
einzelnen Provinzen kundgemachten Verordnungen,

m i t Rücksicht a u f das

Stampel - md Taxgefetz vom 2?. Tanner i « M ,
systematisch dargestellt

VVtl

L̂  H. l/ I I o ^ l t 5 e k ^
Doctor der Philosophie und der Rechte.

M . ^ Hn Umschlag brofchirt 2 fl. Com. MülM

Praktische Brauchbarkeit ist eine Haupt-
tsndenz des vorliegenden Werkes, demnach bei
Ker Behandlung und Eintheilung der Gegen-
stände ein solches Systenr beobachtet wurde,
«velches in den wirksam bestehenden positiven
Gesetzen selbst seine Begründung findet. Gesetze
und Ncror.dnungcn wurdtn nicht auszugsweise,
ftndern ihrem ganzen, Inhal te nach> aus den
besten Quellen, entnommen, aufgeführt, weil es
dem pl-actischen Geschäftsmanne am gedientesten,
feyn durfte, mit den Normen,^ so wie sie gegeben
wurden,, bekannt und somit in die Lage vorsetzt
W werden, die vorkommenden Fälle nach eigener
B^uuchMtng unter. das. Gesetz- subsummirm, zu

können) und um die Brauchbarkeit dieses, W e ^
kes auf alle deutschen Provinzen auszudehnen^,
wurden nicht nur allgemeine Gesetze, sondern-
auch specielle, nur für einzelne Provinzen er-
lassene Anordnungen aufgenommen. Zur Er-
leichterung des NachschlagenZ. ist dem, Werken
ein alphabetisches Register beigefügt.

Dieses Werk dürfte sich demnach durch
seine practische Brauchbarkeit, so wie insbe-
sonders auch dadurch allen Gefchaftsmäluierw
empfthleir, daß es die durch das allerhöchste
Stampel,- und Taxgesttz vom27. Jänner 1 » M
rücksichtlich des Mortuaus herbeigeführwu W i '
disicationen ersichtlich machk.
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Kundmachung.
Ueber die ^ o I8üt erforderlichen Bauwerkzeuge für die k. k. Straßen - Commissanate zu
Laibach, Adelsberg, Neustadt!, Krainburg, Villach, Sp i ta l , Klagenfurt und Völker-
markt, dann für die Savestroms-Navigations-Districte Littay Ratschach und Gurkfeld.

<?>
<^ie Lieferung der in jenseitiger Tabelle verzeichneten Bauwerkzeuge und sonstiger Requisiten, für das Militär-

. Iahr iö/ , , , wird dem Mindcstbletenden überlassen, worauf, statt der bisher üblichen mündlichen Versteigerungen, nur
schri f t l lche Anbo te angenommen werden.

Die Bedingnisse, unter welchen diese Lieferung zugestanden werden wird, sino folgende:

itens. die jmseits verzeichneten Werkzeuge und Requisiten müssen nach entsprechenden Dimensionen und Formen,
welche dem Ersteher oder Bestbieter von der k. k. Baudirection oder dem ihm zunächst befindlichen Straßen-Commissariare
durch Zeichnungen oder Musterstücke werden bekannt gegeben werden, angefertiget, und an jenen Objecten, besonders an
den Eisen-Bestandtheilen, die einer Bezeichnung fahlg sino, mit dem einzuprägenden Zeichen 6.K.N.V. versehen werden.

2tens. Müssen sämmtliche Werkzeuge und Requisiten mangelfrei, rein gearbeitet, von bester QuaUtät, insbeson-
dere aber die Eisen -Objecte je nach ihrer Bestimmung, entweder von Halb-Stahl oder von gutem zähen Eisen, in dem den
einzelnen Objecten beigefügten Gewichte, nach welch' letztcrm die Uebernahme gepflogen und die Zahlung geleistet wird,
angefertiget werden. Objecte, die den verlangten Formen, Dimensionen und dem vorgeschriebenen Gewichte nicht entspre-
chen, werden sogleich zurückgestoßen, und für ein allfälliges Mehrgewicht keine Vergütung geleistet werden-

3tens. Für die Zweckmäßigkeit und Dauer der gelieferten Werkzeuge und sonstigen Requisiten haftet der Unter-
nehmer, vom Tage der Uebernahme durch das k. k Straßen-Commissariat oder den betreffenden Navigations-Affistenten,
durch volle sechs Wochen, wahrend welcher Zeit die gestellten Schanzzeugstücke einem ordentlichen angemessenen Gebrauch
unterzogen, und pezüglick ihrer Qualität werden erprobet werden. Nach Verlauf dieser Zeit wird von dem k.k. Straßen«
Commiffmiate oder dem Navigatjons?2lssistenten der Befund sogleich ausgestellt, und aufoes letztern Grundlage die Flußig«

^ Machungdernach den paktirten Beträgen entfallenden Gebühr veranlaßt werden Das bei der Erprobung nicht entsprechend
,'befundene Schanzzeug hat der Unternehmer, ohne Anspruch auf irgend eine Vergütung, in Bezug auf eine allfällige Abnuz-
zung zurückzunehmen, und binnen längstens 4/, Tagen nach erfolgter schriftlicher Bemängelung mit entsprechendem Schanz-
zeug zu ersetzen, als wldngens dje Beistellung des Ersatzes für dle nickt annehmbar befundenen Stücke auf dessen Gefahr
und Kosten um welch' immer für einen Preis'vorgekehret werden würde-

/ztsns. Vom Tage der Zustellung der Verständigung des als ratificirt erklärten Offertes, muß die Lieferung des
Bauzeugs und Der sonstigen Requisiten binnen vier Wochen beendel, und in den Ort des Sitzes des k. k. Straßen- Com-
missariats oder Navigations - Assistenten auf Kosten des Unternehmers vollständig geschehen, worüber dem Lieferanten bis zu
der »cl Z bedungenen Probe« Verfallszeit, vorläufig nur eine Bestätigung über die Zahl der wirklich abgelieferten Schanz-
zeugstücke ausgefertiget wird.

^ ötens. Die Anbote können auf einzelne oder mehrere Gattungen der Werkzeuge und Requisiten, für ein oder mehrere,
o>M alle Straßen-Commiffariate und Navigations-Dlstricte, und eben so auch auf den ganzen Werkzeug- undRequisiten-
Bevarfeines einzelnen Straßen-Commissartats, für zwei oder mehrere derselben, oder auch m Summa für die ganze Liefe-
rung gerichtet werden, wobei jedoch bemerkt wird, daß demjenigen, welcher bei gleichen oder wenig differirenden Preis«
anboten Mehreres oder die ganze Lieferung übernimmt, der Vorzug eingeräumt wird.

6tens. Wird sich zur Sicherstellung des hohen Aerars ein Zprocentiges Vadium von der Crsiehungs-Summe aus-
bedungen, die der Offerent bei jeiner Bezirksobrigkeit.oder einer anderweiten öffentlichen Cassa, entweder im baren Gelde
mittelst Staatsobligationen in börsemaßigem Course, oder fideijussorilch zu leisten, und über dessen richtigen Erlag er sich
mit dem Offerte durch den Anschluß eines Certificats, da bares Geld nicht angenommen wird, auszuweisen hat Das Va-
dium wird erst mit der 26 5.bedungenen Probe-Verfallszeit, und wenn sich gegen die wirklich geschehene Lieferung keine
Anstänve ergeben, oder beim Vorkommen der letztern, wenn dieselben gehörig behoben seyn werden, ausgefolgt.

7tens. Die aüf io kr. Stampel geschriebenen versiegelten Offerte, mit der Aufschrift von Außen: „ A n b o t für
Schanzzeug - jL ieferung,« müssen an die k. k. Bau-Direction in Laibach unmittelbar, oder mittelst der Bezirksobrig-
keiten oder der Straßen-Commissariate, bis ;5. Juni l I . eingesendet werden, indem die bis dahin einkommenden,
am is. Juni d. I . eröffnet werden, später cmlangenoe daher ni,6)t berücksichtiget werden konnten.

Mens. Auf der Grundlage des ratisscirten Offerts wird der Lieferungsvertrag abgeschlossen werden,, wozu der
Unternehmer den classenmaßigen Stämpel beizugcben hat.

ytens. Die einzureichenden schriftlichen Offerte müssen» wenn sie berücksichtiget werden sollen, enthalten:

;>) Die Erklärung der vollkommenen Kenntniß der obenvon i bis 9 angeführtm Tieferungsbedingnisse;

>>) die Post-Nr. des jenseitigen Ausweises, mit Benennung der Gattung, Fahl und des Gewichts der, zu liefern-
den Werkzeuge und Requisiten, dann des Straßen-Commissariats oder Navigations-Districtes, für welches die Lieferung
übernommen werden wjll; ferner den Preis eines Stückes oder den Betrag aller S tWe einerlei Gattung, mit deutliche^
Ziffern und Worten ausgedrückt, und

0) die deutliche Angabe des Tauf- und Familien-Namens, Charakters und Wohnortes desOfferenten bei seiner,
Unterschrift.

K. K. Provinzial-Baudirection. Laibach am 21. Mai ,341.
<Z Intell.-Blatt N l . 63, o, 2?° Mai 18U.) 2



l> Des Bauzeugstückes Zu liefernde Anzahl für
» « — — ^
»! 8 oav Straßencommlssarlat l! dcn Naviga- «5 «
> ! « , «-«««—. ..̂  t,ons - Dlstrict D G «

^ B e n e n n u n g ! - Maß " 5 ^ ! ^ D « » 3 Z.

V- G «3 W v; K v; V O N I ^ K G b? , l
- — — __________«,̂  _—, _̂ ^ st- l kr^l

i Amtssigil . . — z — 1 — — « . — ! - > ! « . — -> , 6 —
»! 2 Brechstangen . . 9 ! 4^lg. — — l ^ . _ — ^ i 5 z ^_ ß ^ —
»3 Einraumers Hutadler . — — i3 2a l 5 i5 20 20 12 1 2 — — — i32 99 « -
8 /» Grabenschnüre . . 5 ! ,o° lg. — 9 — — — 10 12 —'— — ! — 32 16 —
ß! 5 breite Hauen . . 2 ' / , ' — ' ^ — — — — — _^__ , 5 ! — ,5 8^5
I 6 Spitz »Hauen . . 3 — 40 20 10 - 6 ,2 — — ! — 8g 61 36

7 große Hammer . . 8 ^ — — — — ^ . — - ^ ' ^ »_ ^ ^ ,6 "»
8 mittlere Hammer . 6 — — «. — ^ ^ . ^-^— 6 5 11 Z3 ,2 !
9 Spitz-Hammer. . 3'/, — — — — ^ — _ ^ 2 3 5 3477 ,

10 Maurer« Hammer . l^/, — — — — — — ^_ ^» <.!— 2 — 2 »» Hb̂ /»
i z Handrahme sammt Zugehör 25o — — — — — — — j g 1 — 3 106 —

«!,2 Handwagerl . . — — - . _ _ — ! — — ß « . ^ . j — — ^ ^ , ß 60 - >
!i3 kleine Hacken . . ,'/^ — — « . — ' — — __ — _ _ j 5 Z l _ _ _ 8 2 —
V!i4 Hoyernadeln . . I<> 6^lg. — — — j — — —! 1 ^ ^ — - " ^ 6 — i
« i5 Holzbohrer 1'/?" Bohrung ^ . ^ _ _ ^ . _ ^ . « _ ^ . » . ^ ^ ^ 1 — 1 i — ,'
«16 detto 1 " detto ! - » - , — — _ ^ — « . » - ^ _ -^?— 1 — 1 -« 45
817 detto '/g detto — — >. _^ ^ — __ ^. ^ —^— 1 - ^ z — Ic,
«18 Ketten . . . j Jo 2 V / l g . — — - ^ — — — 1 — ' - 1 — 2 20 —
V19 Kothscherer . . iz — 80 20 — — ,o bj 4 ! 6!— — — ,25 8730
L20 hölzerne Kothkrückm . — — — 5c» —!— — — — —!— — — 5o 1640
V2i Krampen . . 5'/, « 40 60 — — 1 0 8l i5 ^ 2 - ^ 4 ü ,54 i63 3 l !
D22 kadssöcke . . . 4 «. -» >« ___!— — __j __ —j I ß ! _ « 7 43 l
«23 Ladspitzen . . 1 , _ » , ^ « . ^ -« __ ^ . — ! ^ . 8 — 8 ! 44 H
«24 Mazollen . . 3 — — — - » ^ . — _ — zz ,c) 2Z 23 — D
»2Z PfianzstangM . . 4 ^ . _ _ _ _ ! ^ — __ ^_ _ , ^ 8 — i9 14 2/. «
V26 Pulverbeutel . . —. « . —. « . i .-. _^ z z 2 3o «

27 Radcltruhm . . - __ _ ,0 - ' « 10 12 10 ,2 - ,2 - 76 3o4 — »
28 Raumlöffel . . '/, __ - > _ — — ^_ 2 ^ 2 ^ 1 4 ! «
29 nsnne Rechen . . 3 — 60 20 20 17 ß ,2 _ ^ . — ,2b 9245 !
Io schaufeln » » 3 — 5 ^ «^^ — <.^ .^ ,̂̂ , ^ — 2« <z ^yI zng y
31 E.sschaufê n . . 5 - - 20 - 15 - ! - - ^ - 35 «0 bo
32 hölzerne Schaufeln . — — — « Io — « . > , . « « . _ _ Io ,5 _^ !
33 große Steinbohrer . zg — — »- — _» — — __ 4 I ^2 ,3 3<, ^
34 mittlere Steinbohrer . 7 — — -^. _ _ ! ^ — — « — ^ « 5 5 / 5 5 !

V35 kleine Stlinbohrer . 5 — — — ^_ _ _ — — » « — 2« l̂6 — 36 Za —
»36 große Stcinkeile . j lS — — — _ _^ _ — ^_ ^ . ^ 2 7 9 22 5o
I 3? mittlere Steinkeile . 6 — — > — » . ^ — — >_ 5 5 io ,0 ^ . !
A38 kleine Steinkelle . >4 — — — — ^ « >— «. g __ 5 5 3eD '
»39 Zepmi . . . 2'/, - - __ » . _ ! - - - 6 - - — 6 3 3 ^ !
Mo Zugselle . . . 3o 3o« lg. — — — , _ _ ! — — z . . ^ l i b l 65 — ̂
^41 Zugsagen . . — - — ' — , » _ z _ _ z « - z « ___ ^ ^ , 2 l 7 20, !

l Zusammen — — 339 27915 iS 1Z0 85 l»4 64'46 ,6o 65 l ,3s/» ,618 33^
! l , ' i i ! l !

^ ^ . ! i ^ ^ !
^ » «̂ » M^ ^ , ^ , ^ > m«. » ^ «^ ««» «< «^. ,

D « e, .̂ ^ ! ^ - « « ^ " «

l! l ii2g fi. a'/z kr. 493fi^3?^kr^

I Von der k. k. Provinzial-Baudirection. l

l i
« Laibach am 2 l . Ma i ,84,. !


